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Germania, 
Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für Feldfrüchte zu Berlin. 


Dieſe Anſtalt hat in dem verfloſſenen, fo ungluͤcklichen Jahre, obwohl fie gegen 
feſte Prämien und ohne Nachſchüſſe ihre Verſicherungen giebt, und 
obgleich je das ſiebente Mitglied ihrer Geſellſchaft vom Hagel betroffen worden iſt, ſie auch die 
Haͤlfte des in dem verfloſſenen Jahre eingefammelten/Refervefonds für die fünfjaͤhrige Abrech⸗ 
nungsperiode nach Vorſchrift des Statuts zurückgelegt, dennoch ihre ſtatutariſchen Ver⸗ 
pflichtungen in einer Weiſe erfüllt, wodurch fie den meiſten Anſtalten auf Gegenſeitigkeit 
voranſteht, und das Vertrauen des Publikums mit vollem Rechte beanſpruchen darf. 

Sie fährt fort, geſtuͤtzt auf ihre nunmehr auch durch Reſultate zur Anerkennung 
gebrachten Principien, Verſicherungen gegen angemeſſene billige, dabei 

feſte Mramien, ohne alle Nachſchüſſe 
zu geben. — Als Vertreter der Anſtalt für die Provinz Schleſien beehre ich mich, die 
Herren Landwirthe zur Verſicherung ihrer Feldfruͤchte hiermit einzuladen, und werden ſowohl 
die in meinem Reſſort fungirenden Herren Agenten, als auch ich, in meinem Comptoir, 
Breslau, Büttnerſtraße Nr. 30, 
die geſchaͤtzten Anträge jederzeit entgegennehmen, ſowie die erforderlichen Antragsformulare, 
Statuten ꝛc. den Verſicherungsluſtigen verabreichen. Die ſofort in Kraft tretenden Policen 
werden unmittelbar von mir ausgefertigt. a 

Der Germania iſt auch die Deutſche Hagel⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft für Gärtnereien, Glashäuſer und 
Fenſterſcheiben an allen Arten von Gebäuden angezweigt, und hat dieſe Abthei⸗ 
lung wiederholt auch im vorigen Jahre ihren fünfjährigen Mitgliedern eine Dividende 
zahlen koͤnnen. 

Breslau, den 1. Mai 1854. 


T. W. Kramer, General: Agent. 
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Zur geneigten Abnahme offerire 1858er tuͤrkiſchen Krappſaamen 10 Pfund 3 Thaler 
einzeln à 10 Sgr., welcher durch Kunſtgaͤrtner Herrn Scholz als keimfaͤhig befunden 
worden, wie nachſtehend Atteft bezeugt. 1 Pfund Saamen zaͤhlt ohngefaͤhr 14000 Korn. 

| Carl Sievers 
15 in Breslau, Schuhbrücke Nr. 77. 
Daß der mir von Herrn Carl Sievers zum probiren uͤbergebene Krappfaamen 
Korn fuͤr Korn aufgegangen, daher keimfaͤhig, beſcheinige ich der Wahrheit gemaͤß. 
Ki. Scholz, Kunſtgärtner, 
Gartenſtraße Vr. 5. 


|  uetion. 
Donnerſtag den 11. Mai werden auf dem Dom. Zaumgarten bei Domsſau 
340 Schaafe von verſchiedenem Alter gegen baare Zahlung verſteigert. N . 
Das Wirthſchafts⸗Amt. 


* 


Den am 4. April uͤbernommenen Gaſthof zum roͤmiſchen Kaiſer, Kloſter⸗ 
Straße Nr. 2, empfehle ich dem geehrten Publikum zu geneigter Benutzung zur Nus⸗ 
ſpannung, ſowie die damit verbundene Reſtauration und Wein⸗ 


Handlung. ; 

Ich werde jederzeit bemüht ſein, die Zufriedenheit meiner geehrten Gaͤſte zu er— 
werben. e 1 

Breslau, den 26. April 1854. Schwartzer. 


Eine Wirthſchaft von 19 Morgen Feldacker, 2 Morgen Garten, Bauzuſtand 
mittelmäßig, iſt bald zu verkaufen in Groß Saͤgewitz Nr. 5, Kreis Breslau. Das 
Naͤhere iſt zu erfragen in der Scholtiſei zu Tampadel, Kreis Schweidnitz. 


Ein großer Obſt⸗ und Gemüfegarten iſt zu verpachten auf dem Freigut Klein 
Gandau bei Breslau. 
Preiſe der Cerealien u. des Spiritus. 


DR ruſſiche Dampfbad Kloſter⸗ Breslau den 5. Mat 1854. 
ſtraße Nr. 80 iſt täglich von Früh feine, mittel, ord. Waare. 
3 ” 1 ö 75 rn - 
9 bis Abends 2 uhr geöffnet. s e Zee u 
A. Stiller, ee ee er 
8 44 — 46 39 37 . 


Königl. Hofmaler und Badebeſitzer. BR 


——e —j—4—J— 
Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


8 13, 8 Thir. bez. 


